
Weiler Röttgen

Schlagwörter: Brunnen, Weberei (Betrieb), Löschteich, Weiler, Einzelhof, Ackerfläche, Gewölbekeller 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Hückeswagen

Kreis(e): Oberbergischer Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Röttgen ist heute ein kleiner Weiler, der sich aus einem Einzelhof (1829) entwickelt hat. Der ehemalige Einzelhof lässt sich an

Haus Nr. 1 ablesen, das in der aufgehenden Bausubstanz auf das Jahr 1746 zurückgeht (datiert durch Jahreszahl auf einem

Fachwerkbalken). Das obere Stockwerk ist jünger. Es handelt sich um ein ehemals giebelgeteiltes Gebäude. Unter dem Gebäude

befinden sich zwei Bruchsteingewölbekeller mit jeweils eigenem Brunnen. Straßenseitig war zwischenzeitlich eine Bandweberei

untergebracht.

Bereits im 19. Jahrhundert entstand ein zweiter Hof, der heute in umgebauter Form und mit historischem Nebengebäude

vorhanden ist. Das dritte Wohnhaus (Nr.3) entstand erst in der Nachkriegszeit und ist ebenfalls umgebaut.

Im Süden des Ortes befinden sich zwei alte Löschteiche. Am westlich anschließenden Hang liegen im Wald ein Steinbruch, der für

den Wegebau genutzt wurde und eine Quelle, die noch den Namen Italienerpüttchen trägt. Italienische Fremdarbeiter wurden

Anfang des 20.Jahrhundert im Straßenbau beschäftigt und versorgten sich an der Quelle mit Wasser.

 

Röttgen gehörte nach der Hebeliste von 1881 zur Großen Honschaft.

 

(LVR-Fachbereich Umwelt, 2007) 

Verschieferte Traufseite eines Fachwerkhauses mit Hausgarten in Röttgen (2007)
Fotograf/Urheber: Fischer, Nicole
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